
Drei Worte

Er hat alle Worte in Gold angemalt. Sie dann

in eine Senke geworfen. Und dachte es dann:

"Er hätte einen See aus Gold! Zeit die nur

Blumen zeigt! Und die, für jedes Leben, das

Glück ist!

Er hat, allen Worten, ein paar Flügel gemalt!

Sie in die Luft geworfen. Und dachte es dann:

"Er hätte einen Himmel voller Engel! Tage die

voller Musik sind! Ideen die nur leben wollen!"

Er hat allen Worten eine Krone aufgesetzt! Sie

auf einen Thron platziert. Und dachte es dann:

"Er hätte ein Reich kluger Könige! Und die

Welt wäre gerettet! Und er hätte alle Rätsel

gelöst!"

Er hat allen Worten einen Traum erzählt. Und

dachte es dann: "Er hätte eine Welt voller

Liebe entdeckt! Die Wahrheit gefunden! Und

das Paradies, dass allen die Hand reicht!"

Er hat allen Worten einen Schatz gegeben!

Und dachte es dann: "Er hätte eine Welt voller

Frieden! Und die Menschen würden verstehen!

Und so Leben das alles. Handeln. ein Gewinn

ist!"

Er hat allen Worten eine Reise bezahlt. Und

dachte es dann: "Er hätte den Worten die

Freiheit gezeigt! Ein Leben das alle Träume

lebt! Und ohne Grenzen, jeden Tag, neu denkt!"

Dann hat er über die Worte nach gedacht!

Wann sie Gold, Flügel, Thron, Traum Reise und

Schatz waren. Und einen Sinn hatten. Und er

hat seiner Frau wieder einmal gesagt: "Ich

liebe Dich!"

(C)Klaus Lutz
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